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Julia Häupl hält Fahnen bei Meisterschaft hoch

Die letzte Augustwoche ist traditionell für die Jugendmeisterschaften reserviert. Ebenso
sind die Wetter- und Windverhältnisse extrem. Nicht aber in diesem Jahr.

Strahlender Sonnenschein über dem Neusiedlersee und durchaus akzeptable Winde
krönen für viele Jugendliche das Regattajahr.

Der SCA ist mit zwei Seglern  in der Zoom8 Klasse  vertreten: Dabei zeigt Julia Häupl
einmal mehr, dass sie zu den Besten zählt. Nach 6 Wettfahrten liegt sie punktegleich
mit  Anna Scharnagl (SCM) an zweiter Stelle. Ein Wettfahrtsieg und je 2 zweite und dritte
Plätze beweisen ihre Konstanz – sowohl bei Schwach, als auch bei Starkwind  mit giftiger
Welle. Vorneweg die Titelverteidigerin Elisabeth Smolka  (UYCNs), die kurzfristig wieder
in die Zoom gestiegen ist, weil ihre 420er Partnerin, Lena Hess, nicht an den Titelkämpfen
teilnehmen kann. Bezeichnend einmal mehr, die Plätze 1 – 6 werden von Mädchen
eingenommen!

Fritz Rockenbauer  muss weiterhin viel Lehrgeld zahlen – er liegt an 20. und damit
vorletzter Stelle und hat bereits einige DNF in der Wertung.

Wie geht’s den anderen TraunSailors?

Im Opti  liegt Daniel Hoff  (SCT) unter 100 Teilnehmern an hervorragender 14. Stelle.

Sein ältester Bruder, Oskar , befindet sich bei den Laser R Herren  an 11. Stelle. Seine
derzeitige berufliche Tätigkeit gibt ihm aber kaum Möglichkeit, das Boot zu
Trainingszwecken zu besteigen. Der dritte Hoff, Felix , kämpft leider auf dem Laser R auf
fast verlorenem Posten und ist 23. und damit vorletzter.

Bei den Laser R Damen  findet sich Bianca Ebner  (UYCTs) leider nur am Ende des 10
Boote „starken“ Feldes.

Im 420er liefert Marc Simmer  (SCT) mit seinem tiroler Partner eine ansprechende Serie
ab und liegt nach 7 Wettfahrten im 25 Boote umfassenden Feld an 10. Stelle

ÖJM ohne weitere Wettfahrten zu Ende

 Drei Tage lang herrschte am windreichsten See Österreichs totale Flaute und ließ nicht einmal
den Hauch einer Überlegung zu, ob ein weiterer Start versucht werden sollte. Somit war das
Zwischenergebnis nach dem zweiten Wettfahrttag gleichzeitig das Endergebnis.

Die Punktearithmetik brachte es leider mit sich, dass sich Julia Häupl  mit dem dritten Platz  in der
Zoom8  Klasse zufrieden geben musste. Anna Scharnagl  (SCM) hatte einen zweiten Platz mehr
auf ihrem Konto als Julia und hatte dadurch bei Punktegleichheit ihren Bug vorne. Dennoch wird
Julia  ihre Vormachtstellung in der Bestenliste  verteidigen und darf auf ihr Resultat zurecht stolz
sein.

 Für die anderen TraunSailors ergab sich leider auch keine Verbesserung im Endklassement. 


